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abenteuer in der moderne

Moderne Literatur fordert von sich selbst den 
Verzicht aufs Abenteuerliche. Die Abenteuer­
geschichte wird zum Inbegriff der falschen 
Geschichte – der illusionären Stiftung von 
Kohärenz durch identifizierbare Helden, unter­
komplexe Plotschemata und eine wohlfeile 
Kolonialisierung des Exotischen. Die Kritik 
an allem, was als abenteuerlich und also trivial 
gilt, wird im 18. Jahrhundert geradezu zum 
Topos im ästhetischen Selbstverständigungs­
prozess. Was überhaupt noch des Erzählens 
wert ist, muss sich jenseits des vom Lustprinzip 
regierten Abenteuers abspielen. Im Zuge dieser 
Abstoßungs- und Zurückweisungsgeschichte 
jedoch gewinnt die Frage, wie es möglich ist, 
kein Abenteuer zu erzählen, den Status einer 
Kernfrage für die Literatur der Moderne. Ihr 
gilt das Interesse der Tagung.

tagungsort
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donnerstag, 17.01.

13.00

eröffnung und einführung
Martin von Koppenfels, 
Brigitte Obermayr, Oliver Grill

13.15 – 14.15

freud träumt von rider haggard: 
psychoanalyse, abenteuer und das 
unheimliche
John Zilcosky (Toronto)

14.15 – 15.15

reisen zwischen abenteuer  
und rasterung
Robert Stockhammer (München)

kaffee

15.45 – 16.45

kontaktzonen der moderne. zu 
sowjetischen konzeptualisierungen 
antikolonialer abenteuerliteratur 
Matthias Schwartz (Berlin)

16.45 – 17.45

abenteuerlandschaften bei  
karl may und ernst jünger
Susanne Lüdemann (München)

18.30

fahrten und fronten. umschriften 
des abenteuers in kolonialismus  
und krieg
Alexander Honold (Basel)

freitag, 18.01.

09.00 – 10.00

verunglückte abenteurer. zum 
abenteuernarrativ in goethes 
„wilhelm meisters lehrjahre“
Oliver Grill (München)

10.00 – 11.00

der verdoppelte held. goethes 
roman „wilhelm meisters 
wanderjahre“ als odyssee
Cornelia Zumbusch (Hamburg)

kaffee

11.30 – 12.30

virginia woolf und das abenteuer 
der moderne
Tobias Döring (München)

lunch

14.30 – 15.30

selbst/entdecker in der antarktis: 
resemantisierungen des 
abenteurernarrativs von apsley 
cherry-garrard bis jenni diski
Barbara Korte (Freiburg)

15.30 – 16.30

macht-abenteuer: carl peters  
in der bibliothek
Wolfgang Struck (Erfurt)

kaffee

17:00 – 18:00

heldenkatalysatoren, oder:  
von tarzan zu pavel wortjäger
Brigitte Obermayr (München)

eröffnungsvortrag
Moderation: Susanne Lüdemann

räume
Moderation: Riccardo Nicolosi

 
 

 

abendvortrag
Moderation: Martin von Koppenfels

formen
Moderation: Inka Mülder-Bach

 
 

 

figuren
Moderation: Kathrin Härtl


